
 
 

Am 20.09.2015 fand der diesjährige Weltkindertag unter dem Motto „Anders ist doch jeder“ auf der 

Rasenmühleninsel im Paradiespark Jena statt. Trotz des wechselhaften Wetters war das Fest mit über 

600 Menschen sehr gut besucht. An 25 Ständen von verschiedenen Jugendverbänden und Vereinen 

konnten die Kinder sich bei diversen Spielen ausprobieren, basteln und sich bewegen, darüber hinaus 

konnten klein und groß ein buntes Bühnenprogramm genießen. 

 

 

 

 

 

 
 

 

Bald darauf kamen Samba Paradieso mit einer Karawane vom Friedensfest auf der Rasenmühleninsel 

an. Kinder mit selbstgebastelten Trommeln führten den Menschenzug an gefolgt von den 

erwachsenen Musikern mit ihren großen und kleinen Sambatrommeln.  

  

Die Jugendbrassband 

KLANGwelt vom 

Blasmusikverein Carl-

Zeiss-Jena spielte den 

kraftvollen Auftakt zum 

Weltkindertagsfest kurz 

nach 14 Uhr. 

 



Vor der Bühne spielten die Trommler noch einmal mit ihren südamerikanischen Rhythmen auf. 

 

Anschließend eröffneten Kristina Banz 

und Alexander Krampe vom Vorstand 

des Demokratischen Jugendrings Jena 

e.V. (DJR) mit gedankenreichen Worten 

zum Thema „Anders ist doch Jeder!“ 

den Weltkindertag als 

Auftaktveranstaltung der 

Interkulturellen Woche. Dann ging es 

weiter mit der Gewinnerehrung des 

Malwettbewerbes. Im Vorfeld des 

Weltkindertages konnten Kinder ihr 

Bild zum Thema „Anders ist doch Jeder!“ gestalten und beim DJR einreichen. 

Der Gewinner in diesem Jahr ist Lennard Seeber (7 Jahre) von der Leonardoschule, der sein Bild auf 

den diesjährigen Weltkindertagsplakaten wiederentdecken konnte. Von der Kindersprachbrücke 

bekam er den Wanderpokal überreicht, der seit letztem Jahr an der Heinrich-Heine-Schule war und 

nun für das nächste Schuljahr in der Leonardoschule stehen wird. 

 

                                        
Heitmann und Vanessa Höhn (7 Jahre). 

Weitere fünf Bilder 

wurden für ihre 

kreativen Ideen 

geehrt.  

Sonderpreise 

gingen an 

 Maria Zintl (11 

Jahre), Georg  

Seiffert (11 jahre), 

Mira Luserke, Jule  

 



Nach einer kurzen Pause zeigte die Gruppe vom Capoeira Ibeca Jena e.V. eine kämpferische 

Tanzeinlage begleitet von Trommelrhythmen und Gesang. Im Anschluss begeisterte die Kindergruppe 

von der Turn&Artistic Company Jena e.V. mit Kunststücken aus der Akrobatik. 

 

 

 

 

 

Als Höhepunkt des Bühnenprogramms trat gegen 16.20 Uhr „Franz der Knallfrosch“ auf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit seinem 

einstündigen 

Bühnen-

programm 

aus Märchen, 

Magie und 

Akrobatik zog 

er sowohl 

Kinder als 

auch 

Erwachsene 

in seinen 

Bann. 

 

 



Als Abschluss des Weltkindertages wurde der Kinderschaukelstuhl aus San Marcos verlost. Zuvor 

konnten Lose am Stand des EineWeltHauses erworben werden. Das gesammelte Geld fließt in den 

Bau einer Bibliothek in der Partnerstadt San Marcos. Die Kinder durften helfen, das Gewinnerlos zu 

ziehen. 

 
 

 

Neben dem Bühnenprogramm gab es vielfältige Aktionen an den einzelnen Ständen der 

Jugendverbände und Vereine für die Kinder. Zusammen mit 18 Vereinen wurde eine Rallye zum 

Thema „Anders ist doch jeder“ veranstaltet. Die Kinder konnten sich einen Laufzettel mit einer leeren 

Menschen-Schablone abholen, den sie bekleiden sollten. An jedem Stand gab es verschiedene, bunte 

Körperteile, sodass jedes Kind eine individuelle, einzigartige Person gestalten konnte. Für die fertigen 

Bilder gab es beim Stand des Demokratischen Jugendringes einen kleinen Preis. Außerdem wurden 

sie dort an zwei Aufstellwänden ausgestellt. 

  

 



Bunte und vielfältige Bastelaktionen 

Beim Blasmusikverein Carl Zeiss konnten die Kinder versuchen, verschiedenen Blasinstrumenten 

selbst einige Töne zu entlocken. 

  

  
 

 

KuBus und Klex begeisterten mit Großraumspielen, die von den Kindern gut angenommen wurden. 

 

gab es bei den Ständen 

von UNICEF, der 

Kindersprachbrücke 

und Jumäx. 

 



Eine lange Schlange bildete sich am Stand des Demokratischen Jugendringes bei den mit Helium 

befüllten Weltkindertagballons. Außerdem gab es hier ein Quiz zu den Kinderrechten und ein Spiel zu 

den Jugendverbänden des Jugendringes zum Mitmachen. 

  

Weitere Aktionen gab es beim Freizeitladen Winzerla (Gestaltung eines Fingerabdruck-Baumes und 

von Memorykarten), beim Wurzel e.V. (Strategie-Spiele und Basteln) sowie bei der Beratungsstelle 

Strohhalm vom Zentrum für Familie und Alleinerziehende Jena e.V. (Buttons herstellen). 

 

 

 

 

 



Auch Angebote, um sich auszutoben und beim Sport zu erproben, gab es zu Genüge. 

Die Evangelisch Freikirchliche Gemeinde war mit ihrem Megakicker und die Sportjugend des 

Stadtsportbund Jena e.V. war mit den Bewegungsspielen Can Jam und Spikeball vertreten. Der USV 

Tischtennis war mit Mini-Tischtennisplatten dabei. 

 

Der ADFC Jena stellte in einem Quiz Fragen rund ums Rad und beim 1. Radclub Jena konnte die 

eigene Kondition auf einem Fahrrad-Ergometer getestet werden. 

 

Die Naturschutzjugend zog viele Kinder mit ihrer Erdfeuerschale und dem Upcycling von Müll unter 

ihre grüne Plane. Auch beim Stand des Jugend-Umwelt-Clubs schauten viele Kinder vorbei und 

erprobten sich beim Naturquiz. 

       



Vor dem Greenpeace-Stand bildete sich eine Schlange von Kindern, die darauf warteten, geschminkt 

zu werden. 

 

Gebannte Kinderaugen konnten bei der Ausstellung des Modelleisenbahnklubs beobachtet werden. 

 

Der Stand des EineWeltHauses und von Iberoamerica  zeigte eine kleine Bilderaustellung zum Thema 

„Anders ist doch jeder“ von Kindern aus der Partnerstadt San Marcos und verkaufte Lose für die 

bereits erwähnte Kinderschaukelstuhlverlosung. Der Kindergarten Munketal hat eine Partnerschaft 

zu einer Kindereinrichtung in San Marcos. Im Rahmen dieser ist ein deutsch-spanisches Kinderbuch 

mit den Kindern entstanden, aus welchen in einem kleinen Vorlesezeit mehrmals vorgelesen wurde. 

  

 



  

 

Um das leibliche Wohl kümmerten sich wieder die Schülerfairma von der Jenaplanschule mit Kuchen 

und Crêpes, die JAPS mit vegetarischen Burgern, die Falken mit Waffeln und der Weltladen mit fair 

gehandeltem Kaffee. Magdalena von der Jenaplanschule verkaufte Bio-Popcorn um Geld für ihr 

kleines Hilfsprojekt in Kenia zu sammeln. 

 
 

 

Auch das Radio OKJ war vor 

Ort und übertrug während der 

gesamten Zeit eine Live-

Sendung zum Weltkindertag 

 

Großen Zulauf erhielt 

die Ausstellung der 

Bilder des 

Malwettbewerbs 

„Anders ist doch jeder“ 

von Kindern aus Jena. 

Hier konnten auch das 

Gewinnerbild und die 

geehrten Sonderpreise 

bewundert werden. 

 

Vielen Dank an alle, die 

mitgeholfen haben, dass dieser 

Tag ein Erfolg wurde. 


